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A.mdsblstt <äer L»8snI)LkncLrskt »on
I ^ srl8nilrs

2 I^srlsruke , äea 3. Isausr 1952

InIiLlt8 - VerLei «: kiai8 Z - 4

I». Sozialversiokerungsangelegenkeite »

3 Dundssbskn -Detriebskrankenkssse ; Kacktrag 1 zur
Satzung der 88KK (2 . /keil)

4 Dundssbakn -Versickerungssnstalt
Drgänzung der /Mtragsvordrucks bei Dökervsrsicks -
rung in den Rsntsnversicksrungen der /Arbeiter und
/Angestellten

Is . 8o2isIv8r8icllsrung8Lngeteg6Nk6Uen
3 Dundesdakn -Detriebskrankenkasse ; klacktrag 1 zur
Satzung der DDKK <2. 'keil )

5 Rs 51 Mrs (/l .81 2 . 3 . I . 52 .)

Vorgang : ^ DlVsrkgen 3/1950 und 853/1951
Kack Osnekmigung durck das Obsrvsrsieksrungssmt

Wiesbaden geben wir den Kacktrag 1 zur Satzung der
Dundssbakn -Detriebskranksnkasss bekannt . Oie /Ände¬
rungen sind vorn 1 . 10 . 1951 an gültig . Vorn Kscktrag 1
-werden zunäekst dis zum Disnstgsbrauck erkorderlicksn
Stücks ksrgsstslit . Den Dienststellen geben dis Druck¬
stücke nack Disksrung okns /Änkorderung zu . Die Mit¬
glieder erkalten den Kscktrsg 1 zusammen mit dem
Kacktrag 2 , der neue Destimmungen über die Verwal¬
tung der Kasse entkält ^ zu einem späteren Zeitpunkt .

Diese Vsrtügung ist den Mitgliedern durck Lusüsng
bekanntzugsben .

„Kscktragl
zur Satzung der Dundesbakn -Detrisbskrsnkenkssse

(Ausgabe vom Dezember 1949)

1 . Z 2 erkält folgenden neuen /lbs 6 :

„Drsatzkassen - (6) Vsrsicksrungspllicktige , die Mit¬
mitglieder glisder einer Drsatzkasse sind .

braucken nickt der Dundesbakn -
8etrisk .sk rsnksnks .sss anzugekö -
ren , wenn sie eins 8esckeinigung
der Drsatzkasse über ikre Kas -
senzugekörigkeit vorlegen ."

2 . Im 8 12 /Äbs 1 Duckst a ist in der fünften 2eile kin -
ter dem Wort „Taknersatz " sinzukügsn „und Kietsr -

regulierungen ".
3 . Im 8 14 /Äbs 1 erster , zweiter und dritter Satz ist

„30 DM" zu ersetzen durck „ 50 DM" . Der vorletzte
Satz „Die Kosten lür Instandsetzung von Dillsmit¬
teln tragt die Kasse nickt " ist zu streicken . Der letzte
Satz erkält folgende Fassung : „Die Kosten der 8nt -

seuckung von Woknräumen , Kleidung usw über¬
nimmt die Kasse , wenn die Dntseuckung vom Os -
sundkeitsamt angeordnet und keine andere Stelle
leistungspklicktig ist " .
Dem /Ms 2 ist anzukügsn „Deil - und Dilksmittel
müssen vor der Dsstellung oder dem 8ezug von der
Kasse genekmigt sein " .

4 . In der RuÜnots 3 aut Seite 14 sind die Worts „klei¬
nere und " zu streicken .

5 . § 17 /Ms 2 erkält folgende Rassung :
„ (2) Die Kosten für Kisfsrrsgulierungen werden von

der Kasse getragen , wenn der instand des Oe-
bissss einen akuten Krsnkksitszustsnd mit
wessntlieken Qesundkeitsstörungen darstsllt , der
okns dis Regulierung nickt bekoben werden
kann . Ist eine Kisferrsgulisrung nur zur Ver¬
kittung von Erkrankungen erforderlick , so kann
dis Kasse 2uscküsss nsck den vom Vorstand
festgesetzten Ricktlinien gewskren . Dis Dber -
nskms der Kosten oder die Qewäkrung eines
2usckus868 muü vor dem Dsginn der Dskand -

lung beantragt werden . Dis Dezirksleitung
entscksidet auf Qrund eines vsrtrauensärzt -
licken und gegebenenfalls vsrtrausnszsknärzt -
licken Outscktens und bestimmt dis suskükrende
Stelle ."

6 . Im 8 17 /Ms 3 vorletzter Satz ist „8 DM" zu er¬
setzen durck „10 DM" .

7. Im 8 18 /Ms 3 Duckst g erste 2eile ist das Wort

„arbsitstäkig " zu ersetzen durck „ srbsitsunläkig "

(bereits bsksnntgegebsn durck /lDIVerk 3/1950 ) .

8 . 8 21 /Ms 4 erkält folgende Rassung :

„ (4) Ist sin freiwilliges Mitglied ZUglsick Mitglied
der Krankenversorgung der Dundesbaknbeam -
ten , so Kat es selbst zu sntsckeiden , ob es
dis Dundssbakn -Dstriebskranksnkasss oder die
Krankenvsrsorgung der Dundesbsknbesmten in
/Änspruck nskmen will . Rür dis Insnsprucknskms
der Krankenpüsgs der Dundesbakn -Detrisbs -
krsnkenkssse (8 12 /Äbs 1 Duckst a) ist in jedem
Ralle Voraussetzung , dall ein Kassenarzt (Kas -
senzaknsrzt , Kassendsntist ) auf Drund eines
Krsnkensckeines ( 8 12 /Äbs 3) in /Mspruck ge¬
nommen wird . Wird kür die Krsnksnpklege die
Krankenvsrsorgung der Dundesbaknbeamten in
^mspruck genommen , so übernimmt dis Dun -
desbakn -Dstriebskrsnkenkssse nur von den
Kosten kür Krankenkauspklsge , kür 2sknersatz
und kür Kiskerregulierungsn den Dntersckieds -

bstrag zwiscken dem 2uscku6 der Kranksnver -

sorgung der Dundesbsknbesmten und den Oe-
samtkosten dis zur Düke ikrer satzungsmälligen
Deistungen . Drstattungen der Krankenversor -
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gung der Rundssbsbnkssmten und dis Osistun -
gsn der Lundssbsbn -Retrisbskrsnksnkssss Gür¬
ten dis Osssmtkostsn in keinem Rslle überstei¬
gen . In IVocbsnbillelsllen werden Oeistungsn
nseb 8§ 23 bis 25 und 33 gswäbrt . Sterbegeld
wird nseb 88 26 , 27 und 34 ge?sklt ."

9 . Im 8 26 ^ bs 1 ist sn Stelle von „Oreiüiglscbsn " ru
setrsn „Vler 2iglscksn " (bereits bsksnntgsgsbsn dureb
^ RiVsrl 853/1951 ) .

10 . Im 8 29 ^ .bs 1 Ruckst b ist sn Stelle von „30 OKI " 2U
setzen „50 OKI " .

11 . Im 8 29 -Kbs 1 Ruckst c ist binter dem tVort „2sbn -
srsstL " ein ^uküMn „ sowie Losten der Lislsrregulis -

rungen oder einen 2uscbuk ds ^u " .
12 . Im 8 36 l^bs 1 ist der Zweite Sst 2 „Rür sngestsllten -

vsrsicberungspüicktigs Mitglieder . ^u
entricbtsn " ru streicben und dskur rlu sstrsn :

„Oer Leitrsg beträgt kür sngsstelltsnvsrsiebsrungs -

pklicbtigs lVIitgliedsr , dis
s ) ibren Ookn nseb dem Oobntsrikvertrsg lür dis

Arbeiter der Rundssbsbn (O1V ) srbslten , 5,4 v L ,
b ) ibrs Vergütung nseb der Isrikordnung

srbslten , 3 v L .

(Rersits bsksnntgsgsbsn clurcb / IRIVerl 853/1951 .)

13 . Im 8 42 ^ bs 1 und l^bs 2 ist sn Stelle von „3 .30 OKI "

ru setzen „4 .20 OKI " .
14. 8 45 ist wie lolgt üu ändern :

Im l^bs 1 Ruckst s 2ikl 1 ist in der vierten 2sile
binter dem IVort „2gknsrsst2 " sin ^ulügsn „ sowie
Liekerrsgulierungen oder einen 2uscbu6 ds 2U " .
Im Ruckst b 2111 2 ist binter dem IVort „2gbnsrsst2 -
kosten " einrulügsn „ sowie Lielsrrsgulierungsn oder
einen 2uscbuü dsru " .
Im vkks 3 Ruckst b ist das IVort „Lrsnksnversicks -

rung " 2U ersetzen dureb „Lrsnksnversorgung " (be¬
reits beksnntgegsben dureb /tRlVsrl 3/1950) .
Im Kbs 3 ist binter den Ruckst s und b lolgendsr
neuer Ruckst c sinrulügsn :

,,c ) beim 1/ods eines sonstigen ^ .ngsbörigsn (8 23
^ .bs 3) 40 OKI" .
Im l^bs 3 ist der Lst ^ „Oie Rstrsgs lür den Rbe-

gstten und dss Lind erkält der Rentner " ?u strsi -
eben und dslür 2U setzen :

- „Oie Reträge lür den Rksgsttsn , dss Lind und den
sonstigen / mgskörigen erkält der Rentner " .

Rrsnklurt (lVlsin ) , den 24 . Oktober 1951
Lsuptlsitung

(Siegel ) der
Rundesbskn -Rstrisbskrsnkenkssss

Or Lrsts

Oenebmigt :
IVissbsden , den 13 . 11 . 1951

R .O .Lr . L 132/51
Oss Oberversickerungssmt

(Siegel ) Oer Vorsitzende
In Vertretung

Or Ospuse "

Erläuterungen .
2u1ldI4r3 : lVus dem Rortlsll der Restimmung im

8 14 ^ .bs 1 der Sstrung , nseb der Losten lür die In -

stsndsstrung von Lillsmittsln von der Lssse bisbsr
nickt getrsgsn wurden , ergibt sieb die Vsrpllicbtung
der Lssse , vom 1 . 10 . 1951 sn die Instandsetzungskosten
in voller Lobs 2u trsgsn . Oie Notwendigkeit der ln -
stsndsst ^ung eines Lillsmittels ist b s w dureb eins
ärstliebe Lescbelnigung nsck ^uweissn . Von der Vor -
lsge eines Lostsnvorsnscblsges ssbsn wir sb , soweit es
sieb nickt um eins gröbere Instandsetzung bsndslt .

vis Lssse übernimmt dis Losten lür dis Rntssucbung
von IVoknrsumen usw unter der Voraussetzung , dsü
nickt sine sndsrs Stelle lsistungspüicbtig ist . Lscb der
Verordnung 2ur Rsksmplung übsrtrsgbsrsr Lrsnkbsi -
ten vom 1 . 12. 1938 sind dis Losten lür Rntssucbungsn ,
dis in Ausübung der l/uberkulossbsksmplung und
-lürsorgs sngsordnst und durcbgskübrt werden , von
den Ossundksitssmtsrn ru trsgsn . In diesen Rallen
übernimmt dis RRLL keine Losten .

2 u lld L r 5 : 2u den Losten lür Lislsrrsgulierun -
gsn ^ ur Vsrbütung von Rrkrsnkungsn gs¬
wäbrt dis Lssse nscb den vom Vorstsnd lsstgssst ^ tsn
Ricbtlinisn 2 2t einen 2uscbulZ von 60 "/«, böcbstsns
200 OKI . Oss Rissnbsbn -So^islwsrk übernimmt sul -Vn -
trsg dss Llitglisds einen weiteren 2uscbuü von 25 "/»,
so dsü lür dss Klitglied selbst nur nocb 15 "/» der Os -
ssmtkostsn ru trsgsn bleiben .

2ulldLr8 : 821 / t.bs 4 ist neu gelsüt worden , um
jeden 2weilsl susruscblieüsn . Sscblicb bst sieb nicbts
geändert .

2ultdLr14 : Ourcb dis Rrgänr :ung dss 8 45 ltbs 3
(Sterbegeld lür sonstige /Vngskörigs ) ist die Sst ^ung
den Lsstimmungen der Vsrsivo 8 59 l^bs 3 Ruckst e
sngepsüt worden .

4 Rundesbskn -Versictisrungssnstslt
RrgLnrung der Antrags Vordrucke bei Lökerversieke -
rung in den Rentenversiekerungen der Arbeiter und
Angestellten 5 Rs 31 Lils (IVRl 2 . 3 . 1 . 52 .)

Vorgang : ^ RlVerl Lr 887/1951
lVlit der gsnsnntsn l^mtsblstt -Vertilgung wurde dss

Ossete über die Löberversieksrung in den Rentsnvsr -
sicksrungen der Arbeiter und Angestellten beksnnt -
gsgeben .

IVird Rente besntrsgt und bst der Versickerte suck
Rsitrsgs 2ur Löberversieksrung geleistet , so sind die
ltntrsgsvordrucks bsndscbriltlick wie lolgt ^u er¬
gänzen :
s ) Vordruck 172 26 (l^ntrsg sul Invaliden - und

2usst ?rsnte )
Im /Vbscbnitt R ist dis Spalte 7 dureb einen Ouer -
stricb sbLUscblieüen . -^ls neue Spslte ist dsruntsr
ru setzen :
7 s ) Lst der ltntrsgstsller Rsitrsgs rur Lübsrvsr -
sickerung entricbtet ? IVenn js , ru weleker ^ .nstslt ?

b) Vordruck 172 27 ( l^ntrsg sul Hinterbliebenen¬
rente )
Im /Ibscknitt /I ist in Spslte 1 binter dem IVortlsut
dss Ruckstsbens m ) ru setzen :
n ) Lst der verstorbene Versickerte suck Rsitrsgs
rur Löberversieksrung entricbtet ? IVenn jg , ru wel -
cksr l^nstslt ?

IVir srwsrten , dsü künktig slle bisr eingebendsn An¬
träge den rutrellendsn Vermerk trsgsn und entspre¬
chend beantwortet werden .

vruUc : o . ? . lUülIer , LuckclruUcerei uncl Verlsg O .m .d .R . . Karlsruhe


	[Seite 12]
	[Seite 13]

